
ENTDECKEN SIE DIE CHANCEN DER TELEMATIKINFRASTRUKTUR
T-Systems – Partner des digitalen Gesundheitswesens

Wir verfügen über langjährige Erfahrung im 
Gesundheitsmarkt. Seit der Einführung der 
Telematikinfrastruktur sind wir an der Projektentwicklung 
beteiligt. Unsere von der gematik zugelassene Hard- und 
Software wird die interdisziplinäre Kommunikation zwischen 
niedergelassenen Ärzten, Zahnärzten, Psychotherapeuten, 
Krankenhäusern und anderen Teilnehmern des 
Gesundheitswesens erleichtern. 

Die Fachanwendungen der Telematikinfrastruktur – per E-
Health-Gesetz definierte Softwaremodule – sorgen künftig für 
eine große Zahl an Anwendungsfällen im Praxisalltag.
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sicher vernetzt 
im Krankenhaus

Mit unserem Medical Access Port-Bundle for Hospital legen Sie die Basis 
für die sichere Verbindung Ihres Krankenhaus mit der 
Telematikinfrastruktur: zugelassene Hardware-Komponenten, 
zertifizierter VPN-Anschluss inklusive Service und Support. 
Das Ergebnis: Produktivität erhöht und Sicherheit gewährleistet.  
Digitalisierung. Einfach. Machen.

Telematikinfrastruktur



eMP

VSDM

T-SYSTEMS-KOMPONENTEN FÜR VSDM und weitere 
Anwendungen: z.B. EMP, NFDM UND KOM-LE
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Verfügbares Basispaket neue Anwendungen

MAP-BUNDLE for Hospital SMC-B NFDM

KOM-LE

Karten Komponenten

HBA

QES
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Top-Hardware für sichere Daten
medical access port-bundle for hospital – DIe endgeräte

Der Konnektor: Medical Access Port
Die Hardware sorgt mit dem VPN-Zugangsdienst 
für Ihren Anschluss an die Telematikinfrastruktur. 

 Vorbereitet für künftige Anwendungen wie die 
Qualifizierte Elektronische Signatur (QES)

 Inkl. Wartung, Software-/Sicherheits-Updates
 Erweiterbar bis zu 10 Mandanten pro Konnektor

Die eHealth-Kartenterminals

 Ersetzen Ihr bisheriges Terminal für das 
Auslesen der elektronischen Gesundheitskarte

 Im Lieferumfang wahlweise enthalten:
− Ingenico ORGA 6141 Online 
− Cherry EGK-Tastatur G87-1505

Optional: das mobile eHealth-Kartenterminal

 Ingenico ORGA 930 M, 
mobiles Gerät für Hausbesuche
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Optimal auch Für Ambulanzen und MVZ‘en
Die Mandantenlösung

Weitere Betriebsstätten/Ermächtigte (Mandanten) mit eigener Abrechnungsnummer können als zusätzliche Mandanten innerhalb eines Krankenhauses in die 
Telematikinfrastruktur eingebunden werden.

 Voraussetzung: Medical Access Port-Bundle for Hospital 

 Je IK Nummer oder BSNR (Mandanten) ist eine zusätzliche Lizenz notwendig

 Pro Mandant wird 1 SMC-B oder SMC-B KH benötigt

 Bei Installation des Konnektors wird ein Mandant fest registriert, 
das Gerät unterstützt die Einrichtung von bis zu 9 zusätzlichen Mandanten

 Anzahl von Kartenterminals in Abhängigkeit von Anzahl Mandanten
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Sicherheit geht vor: ohne Ausweis geht nichts
Praxisausweis (SMC-B) 

Bei Installation des Medical Access Port-Bundles unbedingt erforderlich: Ihr Praxisausweis (SMC-B)

 Die Security Module Card Typ B (SMC-B) ist Ihr 
Praxisausweis; er wird in das Kartenterminal gesteckt 
und dient dazu, Einrichtungen als legitimierten 
Teilnehmer der Telematikinfrastruktur zu 
authentifizieren

 Jede Einrichtung mit eigener BSNR -
Abrechnungsnummer benötigen je eine SMC-B 
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Zwei Geschäftsmodelle: 
Reseller und Direct sales

Endkunde

Der Reseller kauft Komponenten bei der T-Systems und 
verkauft ein Bundling in eigenem Namen. Der Reseller 
stellt Supportleistungen und die Installation der 
dezentralen Komponenten vor Ort bereit.

Reseller

MAP-Bundle wird an 
Reseller verkauft

Reseller verkauft 
MAP-Bundle an Krankenhaus

R
eseller






Vertrag wird mit Krankenhaus direkt geschlossen
MAP-Bundle wird direkt an den Endkunden verkauft und geliefert

Endkunde

T-Systems schließt im Direktvertrieb einen Vertrag mit 
dem Endkunden. Installation übernimmt das 
Krankenhaus oder ein vom Krankenhaus beauftragter 
Dienstleister, Supportleistungen teilen sich der Kunde 
und die T-Systems. D

irect
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Abgrenzung Krankenhaus-MVZ-Arztpraxis

Stationär Ambulanz Ambulant Ambulant

Wer verkauft? TSI oder Reseller TSI oder Reseller 
TSI oder Reseller 

(falls angegliedert an KH), 
sonst TDG

TDG

Was wird verkauft? MAP Bundle for Hospitals* MAP Bundle for Hospitals*
MAP Bundle for Hospitals/

TDG MAP Bundle* 
TDG MAP Bundle* 

Welche Finanzierungsvereinbarung greift? DKG DKG/KBV DKG/KBV KBV

Krankenhaus MVZ Arztpraxis

Aktueller Fokus bei Krankenhäusern liegt beim Produkt –
MAP4H - auf ambulanten Bereich

* TDG MAP Bundle für niedergelassene Ärzte und unabhängige MVZ´en
* TSI MAP4H Bundle für Geschäftskunden (z.B. Krankenhäuser)
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Vernetzen ist unsere Kernkompetenz
Gute gründe für unser Medical Access Port-Bundle

Ein Gesamtangebot gibt es so nur bei der TelekoM

- MAP Bundle for Hospital

- Ausweise SMC-B – SMC-B Krankenhaus – eHBA

- Spezialisten Know How in den Bereichen: 
Netzwerktechnik; Security – Lösungen; KV Safe Net; KIS (i.med.one); etc.

- Aussicht: 
weitere Geschäftsmodelle (aaS) und Fachdienste/Anwendungen

Ausgewählter Kundenservice für 
Leistungserbringer im Gesundheitswesen

Große Erfahrung bei der Vernetzung 
der Branche

Kommunikation im ausgezeichneten und
zuverlässigsten Netz für die Datenübertragung
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Mehr Mobile

Mehr Schnelligkeit

Mehr Sicherheit

Mehr Service

Alles aus einer Hand

Unabhängiger Partner

Zuverlässiger Service und Support

ihr anschluss
an die zukunft.
Beste Voraussetzungen für die Telematikinfrastruktur: 
mit Highspeed ins digitale Gesundheitswesen. 

Digitalisierung. Einfach. Machen.

Alles zur Telematikinfrastruktur erfahren Sie
unter www.telekom.de/telematikinfrastruktur
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Wir sind für sie da
ihr ansprechpartner

Thomas Wycisk
Fachvertrieb Gesundheitswesen

Deutsche Telekom Healthcare and
Security Solutions GmbH
Telefon +49/89/545503095
Mobil +49/175/2976344
E-Mail thomas.wycisk@t-systems.com
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